
 

 

 
               

   
 
 

 
Jeder Teilnehmer erhält wichtige 
Informationen zum Zusammen-
hang der (eigenen) Gesundheit 
mit verschiedenen arbeitsbezo-
genen Belastungsfaktoren. In 
diesem Zusammenhang findet 
ebenfalls eine Analyse der eige-
nen Belastungen statt. 
 
 
Die Teilnehmer haben die Mög-
lichkeit wichtige arbeits-
bezogene Belastungen gemein-
sam zu diskutieren, Lösungs-
ansätze und Maßnahmen-
empfehlungen zu entwickeln. 
 
 
Die von den Teilnehmern ge-
meinsam erarbeiteten Maßnah-
men werden im Team/in der Or-
ganisationseinheit/im Unterneh-
men für alle Mitarbeiter umge-
setzt und tragen damit dazu bei, 
dass die Gesundheit der Mitarbei-
ter in der Einrichtung langfristig 
verbessert und erhalten wird. 
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Dem Setting der Erwerbsarbeit 
wird zukünftig eine immer größe-
re Priorität im Prozess der Ge-
sundheitsförderung zugeschrie-
ben. Erhöhte Arbeitsbelastungen 
können bei Mitarbeitern zu chro-
nischem Stresserleben, Burnout 
und anderen körperlichen und 
psychischen Symptomen führen.  
Eine Abnahme des Arbeitsenga-
gements und der Leistungsfähig-
keit sind häufig die Folge. 
 
 
 
 
Ziel: 
 Kennenlernen von arbeitsbe -

bezogenen Faktoren, die die 
Entstehung und Aufrecht-
erhaltung von Burnout fördern. 
 

 Ableiten und Umsetzen spezifi-
scher Maßnahmen zur Verbes-
serung der körperlichen und 
psychischen Gesundheit. 

 
Die Methode „Burnout-
Präventions-Team“ ist in zwei 
Abschnitte eingeteilt.  
 
Zunächst steht die Vermittlung 
von wichtigen Hintergrund-
informationen zu Wirkzusam-
menhängen zwischen arbeitsbe-
zogener Belastung und Be-
schwerden im Vordergrund. Die-
se wird vorher und nachher mit 
einem Quiz erfasst. 
 
 
 
Aufbauend darauf werden in ei-
ner moderierten, ergebnis-
offenen Diskussion als belastend 
empfundene Arbeitsanforde-
rungen identifiziert und Prob-
lemlösungen erarbeitet. Dabei 
liegt der Fokus auf den sechs As-
pekten des Berufslebens: Ar-
beitsbelastung, Anerkennung, 
Kontrolle der Spielräume, Soziale 
Unterstützung, Fairness und 
Werte.  

 Bedarf 
 

  Ablauf  Inhaltlicher Aufbau 
 

Dauer: 
Optional: Infovortrag 
1-2 Tage als Blockveranstaltung 
ca. 15 Stunden 
Optional: Auffrischungsworkshop 
 
Start: 
wird individuell mit dem Unter-
nehmen abgestimmt 
 
Ort und Kosten 
In Ihrem Unternehmen 
Individuell verhandelbar 
 
Form: 
Moderierte Gruppenarbeit 
 
Zielgruppe: 
MitarbeiterInnen als „Experten“  
ihrer Arbeit 
 
 
Zusammensetzung: 
Je ein(e) MitarbeiterIn und/oder  
Stellvertreter pro Team/ Bereich/ 
Organisationseinheit 
 


